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Angekommen den 1. und 2. Dezember 1841. „ 5 
Herr Gutöbefiger H. v. Hagen aus Schwattow, die Herren Kaufleute L⸗ 
Leſſer aus Warſchau, J. A. Unger aus Berlin, Th. o. 


im Eugliſchen Haufe. 


chen Regierung zu D anzig. | 


— 


« 


Blatt 


* 


V 


15 


* 


Hofe aus Elberfeld, log. 


Herr Beamte Siemon aus Stargardt, log, im Hotel de 


Berlin. Hert Gutsbeſitzer Ganbauge nebſt Familie aus Gr.⸗Wunneſchin, log. im 


Hotel de Thorn. 
O. Werwall aus 


— 


a VER FIS S E M EN 


N T. 


Her Gutsbeſitzet J. Klein aus Stargardt, Herr Kaufmann 
Stallupönen, log. im Hotel de Leipzig. 3 i 


1. Der Hay dlungs diener Urias Levy und die Jungfrau Flora Spiro, haben 
November c. gerichtlich errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbe, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 8 
1 Danzig, den 19. November 1841. : & 


durch einen am 18. 


EM naturhiſtoriſcher, 
I Bandwurm genau 
in ganz kurzer Zeit 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
. F Anzeigen... 2 25 
de Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard in Dan⸗ 
Jig iſt u haben: LE er RE 
h 50 2 — AR 725 5 2 
5 Pe RNandel, der Bandwurm . 


| 


pathologiſcher und therapeutiſcher Hinsicht, oder Anleitung den 


7 


kennen zu lernen und ihn mit völliger Gewißheit und Sicherheſt 
gänzlich zu bekämpfen. Mit 9 Abbildungen. 15 5 


N — 


8 . 
2550 = | 
Die Zerſtörungen, die dieſer gefährlichſte Feind des meuſchlichen Körpers 


anrichtet, wacen groß genug, daß das hohe Miniſterium zu Berlin, dem diefe 
Schrift gewidmet iſt, ihnen feine Aufmerkſamkelt zuwendete, die gemachten glück⸗ 


lichen Erfahrungen kenntnißreicher Aerzte decquirirte und ſolche öffentlich bekannt 


machen ließ Der Herr Verf., den in dieſet Hinſicht eine erfolgreiche Erfahrung 1 
uuterſtützte, liefert in vorſtehend em Büchlein den Beweis, daß dieſer Ruheſtörer den 
Menſchen zuverläſſig in kurzer Zeit gänzlich zu beſeitigen iſt und daß dieſes Uebel 
bald gänzlich aus den Plagen der Menſchheit verſchwind en dürfte 7 
8. Bei S. 8 Anhuth, Laͤngenmarkt W 432. if zu haben! 
* 4 0 ei 7 © x 
Der preußiſche Muller, „„ 

in Anſehung ſeinet Rechte und Pflichten, nach den übet die Mühlen, das Miller 
weſen, und damit in Verbindung ſtehende Gegenſände erſchienenen Königlich Preußi⸗ 
ſchen Geſetzen und Verordnungen. Ein Handbuch für Mühlenbeſitzer, Mühlenpächter 
und Mühlenaufſeher, um ihr Gefchäft mit gutem Etfolg zu betreiben, ſich vor Scha⸗ 
den mancher Art zu hüften, bei entſtandenen Szteitigkeiten ſich über iht Recht und 
über das dabei ſtattſinden de 

vellſtändige und deutliche Keunkniß zu erlangen. Dritte Ausgabe 8. 25 Sgt⸗ 
— — nn er * = * 7 N 22 N — — nr — — ————̃— 
ö En An 3 e i i a 


„ Reportofr., au | 


Freitag, d. 3. Dez.: Auf Verlangen: 5 Lenore. EN x 
Sonntag, d. 5. Dez! Der Brauer von Preſton. Kom. Oper in 


i se ee ee SE 2 
5. Ein gutes, fehlerfreies, ſechsoctaviges Fortepiano wird Goldſchmiedegaſſe 
1099, eine Treppe hoch, zu kaufen gefucht, SE 


65 Syrupgebinde werden gekauft Hundegaſſe No. 241. . x 
2. Der Oberförſter Coulon zu Bülowsheide bei Neuenburg ſucht wo möglich 


i ſchon zum 1, Januar f., einen Literaten als Hauslehrer. 


3s. 1 Nthlr. Belohnung. 

„Eine kleine goldene Uhrkette nebſt zwe 

ſchlüſſel iſt auf de n Wege von det Kürſchnergaſſe bis nach der Poſt verloren ge 

gangen. Der ehrliche Finder erhält 1 Rthlr. Belohnung und meldet ſich im Intel⸗ 
ligenz⸗Comtoit. N EEE TEE F 
* Da ich meine Bedürfniſfe alle baar . bezahle, ſo warne ich einen 
Jeden, Niemanden, er ſei auch wer er wolle auf meinen noch meiner Frau ihren Nr 
men, oder für unfere Rechnung etwas verabfolgen zu laſſen in dem wir für nichts 
r nebſt Fan. 

Danzig, den 1. December 1841, Be ES 
BR 2 : } > + 2 


— 


Verfahren gehötig zu belehren, und überhaupt übet viele Bi 
andere ihre Gewerbe betreffende, und geſetzmäßig begründete Angelegenheiten eine 


i Pektſchaften und einem goldenen Uhr 


dietando ſchreiben, Fönnen ſich ſofert melden Langgaſſe No. 5 


8 


— 2551 — 


10. Eine Erzieherin kann ſogleich oder zu Oſtern k. J. plaeirt werden, dieſelbe 


muß jedoch im Franzöſiſchen und Muſik unterrichten können. Näheres Hundegaſſe 
W305. 5 5 1 


. Tapezierarbeiten werden ſaubet und geſchmackvoll angefettigt ſo wie Ta⸗ 
piſſeriearbeiten mit paſſendſten Garnierungen ausgeſtattet, bei dem Tapezierer 
m Th. 


i . i Th. Klein, Schnüffelmarkt No. 630. 
12. Tüchtige Schreiber, die ſchnell, deutlich u. tichtig, ſowohl abs, als auch 


1 8 55 Mitleſer 3. Berlin., Stäats⸗/ Voß⸗ u. Spenerſchen, allgeim, Leſpz., 
Breslauer, Stettiner, Poſener, Königs b., mehrern aud, auswärtige und hieſig., auch 


verſchiedn. Mode⸗Zeitung., zum Dampfboot, hleſig. Gumbinner, Tilſit., Memeler, 


Königsberg., Elbing, Marienb., Marieuwerd. Graudenzer, Thorner, Bromberg., 
gsberg . 9. 


Poſen., Stolp., Cöslin. u. viel. and. Jutell.⸗ od. Wochen⸗Blätt. können — vor dei 


12. D. M — fücs nächſte Quartal noch beiteet. Langgaſſe ONE: 89: 30 een 


„ Dr. Voglers bewährte Zahntinktur z. en a | 


—— 
N T S 


zu 256 Nthlre, fo wie auch Kinderſchirme, ſehr paſſend zu 


= eu et bung 
14. 3ten Damm 2 1429, ſind Stuben zu vermiethen — : 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen 


10 Sgr. u. ächter Rigaer Balſam ar, Sgr. iſt ſtets börtäthig bei E. E. Zingler. 
16. Mein Lager in ächt engliſchen, Macintoſhs iſt vollſtändig in allen Größen 


affortitk, und verkaufe ſolche zu möglicht billigen Preiſen. 


Ne. Lbwenſtein⸗ 


17, Die neuteften; und brillanteſten Seidenſtoffe 3. Btaut⸗Kleidern, Mäu⸗ 
teln und Kleidern in ſehr großer und geſchmackvoller Auswahl empfiehlt zur ge⸗ 


fälligen Beachtung : BE 5 en 
5 | Mai. Lowenſtein. 

1 Zahnperlen. Sicheres Mittel; Kindern das Bahnen außerordentlich 
zu erleichtern, erfunden vom Dr. Ramsgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paxis⸗ 


Preis pio Schuur 1. Rthlr. 10 Sgr. In Danzig allein bei E. E. Zinglet. 
93 Es ſind 


frifche Teichkatpfen zu haben bei P. Albvecht, 
f g Radaune M 1703. 


— 


= empfiehlt J. F. Voigt, Schirmfabrikant, Joͤpengaſſe M 723 
. Seidene Taſchen⸗Tücher pro Stück 1 Rthlr. u: feid. Regenſchirme em⸗ 


vfſfehn in Auswahl S. W. Löwenſtein Langg. No. 377. 


. Sa PN 


Weihnachtsgeſchenken, 


\ 


„ Seidene und baumwollene Regenſehlume a 


8 


Amsterdam, Sicht en, a 


2 De L. G. Homann, Jopengaſſe No. 598, 
fo eben angekommen: 8 x : , 
GE, Wiemever g Non plus ulia.“ 


Monarchenfedern mit Krone, 
mit Portr. en haut relief, à Dutz. 20 Sgr. Be 
AS Dieſe Federn geben einen rühmlichen Beweis von 
FR 1175 een e auf dem Pfade 3 
e imnung. : 
wr Alle andern Sorten dieſer Fabrik find preis würdig, 
das Preis⸗Verzeichniß aber grates zu haben. Br. x RE 3; 
23, Pouc re de Chine. Sicheres und unſchädliches Mittel, grauen, 
rothen und verbleichten Haaren, binnen einigen Stunden eine ſchöne natürliche 
und dauernde ſchwarze oder braune Farbe nach dem Wunſche des Gebrauchendeng 
zu geben. In Flaſchen a 20 Sgr. und 1 Rihlr. 10 Sgr. Allein bei b 

i ö I I E. € Sing ler. 
Weehsel- und Geld ours. 
402% , Danzig, den 2. Dezember 1641. 


f Briefe.] Geld. ausgeb. ] begehn 
cee eee, . 


eee | nern eue, 5 
Ns 7 5 24 Sgr. 8 5 
5 Sübrgr. Friedriehado'r ... 190 fi / 


x 


London, Sicht — en 
Monat 1993199 

Hamburg, Sicht. — 444 
i er Ba 3 Kasser-Anweis. Rt!“ —_ 


70 Tage. . d 
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Berlin, 8 Tage. er . im 5 
e 2 Monat. 904 99 8 
Faris, 3 Monat... | — 1, — ; 
Warschau, 8 Tage 97 VV 
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